
Liebe m.objects Freunde, 
  
Scrollen mit m.objects 3.0    Tipp 24 
  
Wussten Sie es schon, wenn ja, vergessen Sie dieses Mail. 
  
wenn Sie eine flotte Maus haben, (ich spreche jetzt nur von der technischen Ausrüstung Ihres PCs!) die 
auch ein Scrollrad und auch mehrere Tasten besitzt, kann es sein, dass die Möglichkeiten bei m.objects 
eventuell eingeschränkt sind. 
  
Normalerweise scrollt man senkrecht – aber bei m.objects ist das bekanntlich anders. 
 

 
 
Beim Scrollen in m.objects wird horizontal gescrollt, was sehr praktisch ist. 
Wenn Sie aber so viele Tonspuren haben, dass sie auch vertikal Scrollen müssen, dann drücken Sie 
zusätzlich die Shifttaste. 
  
Wenn Sie jetzt das Leuchtpult geöffnet haben, können Sie, egal wo sich der Cursor befindet, in der glei-
chen Weise horizontal Scrollen. Bei zusätzlichem Drücken der Shifttaste kann auch vertikal gescrollt 
werden. 
  
Wenn Sie besagte flotte Maus haben, kann es sein, dass die Scrollbewegungen nicht richtig funktionie-
ren. 
Entweder haben Sie dann die sichtbare Fläche in senkrechter Richtung nicht voll ausgenutzt, so dass 
mit einer Scrollbewegung die Bild –und Tonspuren leicht auf oder ab bewegt werden. In diesem Falle 
ziehen Sie die Bild oder Tonspuren in senkrechter Richtung an den kleinen Buttons rechts so weit aus-
einander, dass keine senkrechte Scrollbewegung mehr möglich ist. 
  
Oder wenn die Bewegungen auf dem Leuchtpult oder dem Magazineditor per Scrollrad nicht möglich 
sein sollten, müssen Sie die Einstellungen ihrer Maus mit Rechtsklick unter Einstellungen der Mausei-
genschaften, ( meist rechts unten am Bildschirm) verändern, in dem Sie für das Programmieren in 
m.objects den einfachen Scrollmodus wählen (Intelli Maus). 
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